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1. A SICHERHEITSINFORMATIONEN

Lesen Sie vor der Installation
und Verwendung des Gerats
sorgfaltig die mitgelieferten
Anweisungen durch. Bei Ver-
letzungen oder Schaden in-
folge nicht ordnungsgemaler
Montage oder Verwendung
ubernimmt der Hersteller kei-
ne Haftung. Bewahren Sie
die Anleitung zum Nachschla-
gen an einem sicheren und
zuganglichen Ort auf.

1.1 Sicherheit von
Kindern und
schutzbedurftigen
Personen

» Das Gerat kann von Kin-
dern ab 8 Jahren und Per-
sonen mit eingeschrankten
physischen, sensorischen
oder geistigen Fahigkeiten
oder mit mangelnder Erfah-
rung / mangelndem Wissen
benutzt werden, wenn sie
durch eine fur ihre Sicher-
heit zustandige Person be-
aufsichtigt werden oder von
dieser Person Anweisun-

gen erhalten haben, wie
das Gerat sicher zu bedie-
nen ist und welche Gefah-
ren bei nicht ordnungsge-
malier Bedienung beste-
hen. Kinder im Alter von 3
bis 8 Jahren und Personen
mit sehr umfangreichen
und komplexen Behinde-
rungen durfen das Gerat
unter der Voraussetzung,
dass sie ordnungsgemal}
angewiesen wurden, be-
und entladen. Halten Sie
Kinder unter 3 Jahren vom
Gerat fern, wenn sie nicht
standig beaufsichtigt wer-
den.

Kinder sollten beaufsichtigt
werden, damit sie nicht mit
dem Gerat spielen.

Kinder dirfen keine Reini-
gung und Wartung des Ge-
rats ohne Beaufsichtigung
durchflhren.

Halten Sie samtliches Ver-
packungsmaterial von Kin-
dern fern und entsorgen
Sie es ordnungsgemall.

DEUTSCH 3



1.2 Allgemeine Sicherheit

* Dieses Gerat ist nur zur La-

gerung von Lebensmitteln
und Getranken bestimmt.

* Dieses Gerét ist flr den
hauslichen Gebrauch im
Haushalt in Innenraumen
konzipiert.

» Dieses Gerat darf in Blros,
Hotelzimmern, Gastezim-
mern in Pensionen, Bau-
ernhofen und anderen ahn-
lichen Unterkiinften ver-
wendet werden, wenn die-
se Nutzung das (durch-
schnittliche) Nutzungsni-
veau im Haushalt nicht
uberschreitet.

* Um eine Kontaminierung
von Lebensmitteln zu ver-
meiden, beachten Sie die
folgenden Hinweise:

— Offnen Sie die Tir nicht
uber langere Zeit hin-
weg;,

— reinigen Sie regelmaliig
Oberflachen, die mit Le-
bensmitteln in Kontakt
kommen konnen, und
zugangliche Ablaufsys-
teme;

— lagern Sie rohes Fleisch
und Fisch in geeigneten
Behaltern im Kuahl-
schrank, so dass sie
nicht mit anderen Le-
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bensmitteln in Berlh-
rung kommen oder auf
diese tropfen.

ACHTUNG: Halten Sie die
Laftungsoffnungen im Ge-
rategehause oder in der
Einbaunische frei von Hin-
dernissen.

ACHTUNG: Versuchen Sie
nicht, den Abtauvorgang
durch andere als vom Her-
steller empfohlene mecha-
nische oder sonstige Hilfs-
mittel zu beschleunigen.
ACHTUNG: Achten Sie da-
rauf, den Kaltekreislauf
nicht zu beschadigen.
ACHTUNG: Betreiben Sie
in den Lebensmittelfachern
des Gerats keine anderen
als die vom Hersteller emp-
fohlenen Elektrogerate.
Reinigen Sie das Geréat
nicht mit Wasserspray oder
Dampf.

Reinigen Sie das Gerat mit
einem weichen, feuchten
Lappen. Verwenden Sie
ausschlief3lich Neutralreini-
ger. Verwenden Sie keine
Scheuermittel, Scheu-
erschwamme, scharfe Rei-
nigungsmittel oder Metall-
gegenstande.

Wenn das Gerat langere
Zeit leer steht, schalten Sie
es aus, tauen Sie es ab,
reinigen und trocknen Sie



es und lassen Sie die Tur
offen, um Schimmelbildung
im Gerat zu vermeiden.
Bewahren Sie keine explo-
siven Substanzen wie Ae-
rosoldosen mit brennbarem
Treibgas in diesem Gerat
auf.

2. SICHERHEITSHINWEISE

2.1 Montage

/N WARNUNG!

Nur eine qualifizierte Fachkraft darf die
Montage des Gerats vornehmen.

Entfernen Sie das gesamte
Verpackungsmaterial.

Montieren Sie ein beschadigtes Gerat
nicht und benutzen Sie es nicht.
Verwenden Sie das Gerat aus
Sicherheitsgriinden nicht, bevor es in den
Einbauschrank gesetzt wird.

Befolgen Sie die separaten Anweisungen
fur die Installation des Gerats und die
Tarumkehrung, die auf unserer Website
zur Verfigung stehen.

Seien Sie beim Umsetzen des Gerates
vorsichtig, da es sehr schwer ist. Tragen
Sie stets Sicherheitshandschuhe und
festes Schuhwerk.

Stellen Sie sicher, dass die Luft um das
Gerat zirkulieren kann.

Warten Sie nach der ersten
Inbetriebnahme oder dem Wechsel des
Taranschlags mindestens 4 Stunden,
bevor Sie das Gerat an die
Stromversorgung anschlieien. So kann
das Ol in den Kompressor zurickfliefen.
Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose, bevor Sie am Gerat arbeiten
(z. B. Wechsel des Tilranschlags).
Stellen Sie das Gerat nicht in der Nahe
von Heizkorpern oder Herden, Backofen
oder Kochfeldern auf, es sei denn, in der
Installationsanleitung ist etwas anderes
angegeben.

Setzen Sie das Gerat nicht dem Regen
aus.

Installieren Sie das Gerat nicht an einem
Ort mit direkter Sonneneinstrahlung.

* Wenn das Netzkabel be-
schadigt ist, muss es vom
Hersteller, einem autorisier-

ten Servicezentrum oder ei-

ner ahnlich qualifizierten
Person zur Vermeidung ei-
ner Gefahrenquelle ersetzt
werden.

« Stellen Sie dieses Gerat nicht in

Bereichen auf, die zu feucht oder kalt sind.

*  Wenn Sie das Geréat verschieben, heben
Sie es an der Vorderkante an, um den
FuRBboden nicht zu verkratzen.

« Schiitzen Sie den Boden beim Umkehren

der Geratetlr vor Kratzern.

« Das Gerat enthalt einen Beutel mit
Trockenmittel. Dieser Beutel ist kein
Spielzeug. Dieser Beutel ist kein
Lebensmittel. Bitte entsorgen Sie ihn
umgehend.

2.2 Elektrischer Anschluss

/\ WARNUNG!
Brand- und Stromschlaggefahr.

/N WARNUNG!

Achten Sie bei der Montage des Gerats
darauf, dass das Netzkabel nicht einge-
klemmt oder beschadigt wird.

/\ WARNUNG!

Verwenden Sie keine Mehrfachsteckdo-
sen und Verlangerungskabel.

/N VORSICHT!

Alle elektrischen Arbeiten, die zur Instal-
lation dieses Gerats erforderlich sind,
sollten von einem/einer qualifizierten
Elektriker*in durchgefiihrt werden.

« Stellen Sie sicher, dass die Daten auf dem

Typenschild mit den elektrischen
Nennwerten der Netzspannung
Ubereinstimmen.

« Das Gerat muss geerdet sein.

* Verwenden Sie immer eine korrekt
installierte Schutzkontaktsteckdose.
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*  Wenn die Steckdose nicht geerdet ist,
schlieRen Sie das Gerat gemal den
geltenden Vorschriften an eine separate
Erdung an und wenden Sie sich an eine(n)
qualifizierte(n) Elektriker*in.

» Achten Sie darauf, die elektrischen
Bauteile nicht zu beschadigen (z. B.
Netzstecker, Netzkabel, Kompressor).
Wenden Sie sich zum Austausch
elektrischer Bauteile an das autorisierte
Servicezentrum oder eine(n) Elektriker*in.

» Das Netzkabel muss unterhalb des
Netzsteckers liegen.

» Stecken Sie den Netzstecker erst nach
Abschluss der Montage in die Steckdose.
Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker
nach der Montage noch zuganglich ist.

» Trennen Sie das Gerat nicht, indem Sie
am Netzkabel ziehen. Ziehen Sie immer
am Netzstecker.

» Dieses Gerat ist mit einem 13 A-
Netzstecker ausgestattet. Muss die
Sicherung im Netzstecker ausgetauscht
werden, setzen Sie nur eine 13 A ASTA
(BS 1362) Sicherung ein (nur GB und
Irland).

2.3 Gebrauch

/N WARNUNG!

Es besteht Verletzungs-, Verbrennungs-,
Stromschlag- oder Brandgefahr.

A Das Gerat enthalt brennbares Gas,
Isobutan (R600a), ein umweltfreundliches
Erdgas. Achten Sie darauf, den Kaltekreis-
lauf, der Isobutan enthalt, nicht zu beschadi-
gen.

* Nehmen Sie keine technischen
Anderungen am Geréat vor.

» Jegliche Verwendung des eingebauten
Produkts als freistehendes Produkt ist
strengstens untersagt.

+ Dieses Geréat ist fur den Einsatz bei einer
Umgebungstemperatur von 10°C bis 38°C
vorgesehen. Der korrekte Betrieb des
Gerats kann nur innerhalb des
angegebenen Temperaturbereichs
garantiert werden.

+ Stellen Sie keine elektrischen Gerate
(z. B. Eisbereiter) in das Gerat, wenn
solche Gerate nicht ausdrticklich vom
Hersteller furr diesen Zweck zugelassen
sind.

+ Wird der Kéltekreislauf beschadigt, stellen
Sie bitte sicher, dass keine Flammen und

6 DEUTSCH

Zindquellen im Raum vorhanden sind.
Liften Sie den Raum.

* Achten Sie darauf, dass keine heilten
Gegenstande auf die Kunststoffteile des
Gerats gelangen.

* Geben Sie keine Softdrinks in das
Gefrierfach. Dadurch entsteht Druck auf
den Getrankebehalter.

« Lagern Sie keine brennbaren Gase und
Flussigkeiten im Gerat.

* Platzieren Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstande, die mit
entflammbaren Produkten benetzt sind, im
Gerat, auf dem Gerat oder in der Nahe
des Gerats.

« Berthren Sie nicht den Kompressor oder
den Kondensator. Diese sind heil3.

* Nehmen Sie keine Gegenstande aus dem
Gefrierfach und beriihren Sie diese nicht,
falls Ihre Hande nass oder feucht sind.

« Frieren Sie aufgetaute Lebensmittel nicht
wieder ein.

« Befolgen Sie die Hinweise auf der
Verpackung zur Aufbewahrung
tiefgeklhlter Lebensmittel.

*  Wickeln Sie die Lebensmittel in
Lebensmittelkontaktmaterial ein, bevor Sie
sie in das Gefrierfach legen.

* Achten Sie darauf, dass keine
Lebensmittel mit den Innenwanden der
Geratefacher in Beriihrung kommen.

2.4 Innenbeleuchtung

/\ WARNUNG!
Stromschlaggefahr.

* Dieses Produkt enthalt eine oder mehrere
Lichtquellen der Energieeffizienzklasse F.

» Bezuglich der Lampe(n) in diesem Gerat
und separat verkaufter Ersatzlampen:
Diese Lampen missen extremen
physikalischen Bedingungen in
Haushaltsgeraten standhalten, wie z. B.
Temperatur, Vibration, Feuchtigkeit, oder
sollen Informationen tber den
Betriebszustand des Gerates anzeigen.
Sie sind nicht fur den Einsatz in anderen
Geraten vorgesehen und nicht fir die
Raumbeleuchtung geeignet.

2.5 Reinigung und Pflege

/\ WARNUNG!

Andernfalls besteht Verletzungsgefahr
und das Gerat kdnnte beschadigt werden.

* Vor Wartungsarbeiten das Gerat
deaktivieren und den Stecker des



Anschlusskabels aus der Steckdose
ziehen.

+ Dieses Gerat enthalt Kohlenwasserstoffe
in der Kuhleinheit. Das Gerat darf nur von
einer qualifizierten Fachkraft gewartet
werden.

» Uberprifen Sie das Produkt regelmaRig
auf Anzeichen von Verschleif3, die es fur
den Kontakt mit Lebensmitteln ungeeignet
machen kénnten, wie z. B. Risse,
Blasenbildung, Ablésung, Schrumpfung,
Klebrigkeit, Korrosion oder andere
sichtbare Veranderungen der Textur oder
des Aussehens. Um Verschleil}
vorzubeugen, befolgen Sie bitte die
Reinigungs- und Pflegehinweise.

» Priifen Sie regelmafiig den Wasserabfluss
des Gerats und reinigen Sie diesen
gegebenenfalls. Ist der Abfluss verstopft,
sammelt sich das aufgetaute Wasser im
Boden des Gerats.

2.6 Service

* Wenden Sie sich zur Reparatur des
Gerats an das autorisierte
Servicezentrum. Verwenden Sie nur
Original-Ersatzteile.

» Bitte beachten Sie, dass eigene
Reparaturen oder Reparaturen, die nicht
von Fachkraften durchgefiihrt werden, die
Sicherheit des Gerats beeintrachtigen und
zum Erléschen der Garantie flhren
kénnen.

» Die folgenden Ersatzteile werden auch
nach der Einstellung des Modells 7 Jahre
lang vorgehalten: Thermostate,

3. BEDIENFELD

LL1.

or=El & 8° e MIN
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Knopf flr das Kuhlfach /
EIN/AUS-Knopf des Gerats

Temperaturanzeigen im Kuhlschrank

Knopf fur das Gefrierfach
Extra Freeze-Taste

Extra Freeze-Anzeige

Temperaturanzeigen fur den
Gefrierschrank

B0 BN

Temperatursensoren, Platinen,
Lichtquellen, Turgriffe, Turscharniere,
Einsatze und Korbe. Turdichtungen sind
mindestens 10 Jahre lang nach
Einstellung des Modells erhaltlich. Die
Dauer kann in Ihnrem Land langer sein. Far
weitere Informationen besuchen Sie bitte
unsere Website.

» Bitte beachten Sie, dass einige dieser
Ersatzteile nur an Reparaturbetriebe
geliefert werden kénnen und nicht alle
Ersatzteile fir alle Modelle relevant sind.

2.7 Entsorgung

/\ WARNUNG!
Verletzungs- und Erstickungsgefahr.

¢ Trennen Sie das Gerat von der
Stromversorgung.

* Schneiden Sie das Netzkabel ab, und
entsorgen Sie es.

* Entfernen Sie die Tur, um zu verhindern,
dass sich Kinder oder Haustiere in dem
Gerat einschliel3en.

* Der Kaltekreislauf und die
Isolierungsmaterialien dieses Gerates sind
ozonfreundlich.

« Die Isolierung enthalt entziindliches Gas.
Fir Informationen zur korrekten
Entsorgung des Gerates wenden Sie sich
an lhre kommunale Behorde.

* Achten Sie darauf, dass die Kiihleinheit in
der Nahe des Warmetauschers nicht
beschadigt wird.

3.1 EIN/AUS schalten
Einschalten

1. Stecken Sie den Stecker in die
Steckdose.

2. Halten Sie den EIN/AUS-Knopf des
Gerats gedrickt.

Die Temperaturanzeigen zeigen die einge-
stellte Standardtemperatur an.

Ausschalten

1. Halten Sie den EIN/AUS-Knopf des
Gerats gedruckt. Die
Temperaturanzeigen schalten sich aus.

2. Ziehen Sie den Stecker aus der
Wandsteckdose.
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3.2 Temperaturregelung

@ Es ist nicht moglich, die Temperatur ein-
zustellen, wenn die Funktion Extra Freeze
eingeschaltet ist.

Stellen Sie die Temperatur des Geréts ein, in-
dem Sie den Knopf des Kuhlfachs oder den
Knopf des Gefrierfachs antippen.

Die Temperaturanzeigen zeigen das einge-
stellte Temperaturniveau an.

Der Temperaturbereich kann zwischen 2°C
und 8°C (empfohlen 4°C) variieren.

@ Die eingestellte Temperatur wird inner-
halb von 24 Std erreicht.

Nach einem Stromausfall stellt das Gerat
die eingestellten Temperaturen wieder her.

3.3 Funktion Extra Freeze

Die Extra Freeze-Funktion dient dazu, das
Gefrierfach auf das Vorgefrieren und an-
schlieRende Schnellgefrieren der Lebensmit-
tel vorzubereiten. Diese Funktion beschleu-
nigt das Einfrieren von frischen Lebensmitteln
und schutzt die bereits gelagerten Lebensmit-
tel vor dem Aufwarmen.

( Um frische Lebensmittel einzufrieren,
aktivieren Sie die Funktion Extra Freeze
mindestens 24 Std, bevor Sie Lebensmittel
in das Gerat geben.

Zum Einschalten der Funktion Extra Freeze
den Gefrierfachknopf gedriickt halten. Die
Anzeige Extra Freeze leuchtet auf.

4. TAGLICHER GEBRAUCH

4.1 Positionieren der Turablagen

Die Turschienen ermdglichen die Neuanord-
nung der Regale.

Umsetzen der Ablagen/Turfacher:

1. Bewegen Sie Ablage bzw. das Tirfach in
Pfeilrichtung.

2. Bringen Sie die Ablage/das Turfach in die
gewlinschte Position und setzen Sie
sie/es vorsichtig in die Schiene ein.

8 DEUTSCH

® Diese Funktion stoppt nach maximal 52
Std.

Die Funktion kann durch Driicken des Ge-
frierfachknopfs deaktiviert werden. Die Anzei-
ge Extra Freeze erlischt.

3.4 Hochtemperaturalarm

Bei einem Temperaturanstieg im Gefrierfach,
blinken die erste und dritte Temperaturanzei-
ge des Gefrierfachs, und der Ton ist einge-
schaltet.

Um den Alarm flr 1 Std auszuschalten, dri-
cken Sie eine beliebige Taste. Der Signalton
wird ausgeschaltet. Die erste und dritte Tem-
peraturanzeige des Gefrierfachs leuchten 5
Sek lang konstant, bevor die Temperatur des
Gefrierfachs erneut angezeigt wird.

Nach 1 Std wird der Alarm erneut ausgelost,
bis die normalen Bedingungen wiederherge-
stellt sind.

Wenn Sie keinen Knopf driicken, schaltet
sich der Ton nach etwa 1 Std aus.

3.5 Alarm - Tiir offen

Wenn die Kuhlschranktir ca. 5 Min lang offen
gelassen wird, blinken alle LED-Anzeigen
und der Ton ist eingeschaltet.

Dricken Sie eine beliebige Taste, um den
Ton auszuschalten. Der Signalton wird nach

1 Std ausgeschaltet.

Der Alarm schaltet sich aus, wenn die Tir ge-
schlossen wird.

4.2 Bewegliche Ablagen

Die Wande des Kihlschranks sind mit Schie-
nen ausgestattet. Sie kdnnen die Positionen
der Regale andern.

Dieses Gerat ist mit einer flexiblen Ablage
ausgestattet. Die vordere Halfte des Regals



kann unter der zweiten Halfte platziert wer-
den.

1. Nehmen Sie die vordere Halfte vorsichtig
heraus.

2. Schieben Sie sie in die untere Fiihrung
und unter die zweite Halfte.

@ Die Glasablage uber der Gemuseschub-
lade sollten jedoch nicht verstellt werden,
um eine korrekte Luftzirkulation zu gewahr-
leisten.

4.3 Entfernen der ExtraZone

1. Halten Sie die Schublade mit der
Glasabdeckung der ExtraZone fest und
ziehen Sie sie zu sich.

3 S
D)
S

I
=\

2. Neigen Sie das Modul nach unten, um es
aus dem Kuhlschrank zu nehmen.

4.4 Gemiiseschublade

Die Schublade eignet sich zur Aufbewahrung
von Obst und Gemise.

Entnehmen der Schublade:

1. Ziehen Sie die Schublade heraus und
heben Sie sie an.

~

2. Schieben Sie die Schienen in das
Gehause.

Um sie wieder zusammenzubauen:
1. Ziehen Sie die Schienen heraus.

2. Legen Sie den hinteren Teil der Schubla-
de (1) auf die Schienen.

3. Heben Sie den vorderen Teil der Schub-

lade (2) an, wahrend Sie sie hineinschie-
ben.
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4. Dricken Sie den vorderen Teil der
Schublade nach unten.

5. Ziehen Sie die Schublade wieder heraus,
um zu prifen, ob sie richtig auf den hint-
eren und vorderen Haken sitzt.

4.5 Liifter

Das Kuhlschrankfach ist mit einem Ventilator
ausgestattet, der das schnelle Abkuhlen von
Lebensmitteln ermdglicht und eine gleichma-
Rige Temperatur im Fach aufrechterhalt.

Der Ventilator schaltet sich bei Bedarf auto-
matisch ein.

@ Der Ventilator ist nur bei geschlossener
Tur in Betrieb.

@ Entfernen Sie nicht die Abdeckung des
Ventilators.

4.6 Bottle Stop

Das Zubehor verhindert, dass Flaschen oder
Dosen rollen. Lagern Sie die Flaschen oder
Dosen Ubereinander.

Das Zubehor erfordert keine Montage oder
Werkzeuge. Platzieren Sie das Zubehor mit
dem Silikonsockel nach unten und stapeln
Sie die Flaschen.

@Lagern Sie maximal 10 kg Flaschen bzw.
Dosen unterschiedlicher GroRe in bis zu
zwei Reihen, wie in der Abbildung gezeigt.

Lagern Sie nur geschlossene Flaschen oder
Dosen, wobei die Offnung nach vorne zeigt.

@Bringen Sie unverpackte Lebensmittel
nicht in direkten Kontakt mit dem Zubehér.
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4.7 Einfrieren frischer Lebensmittel

Verwenden Sie das Gefrierfach zum Einfrie-
ren frischer Lebensmittel und zur langfristigen
Aufbewahrung gefrorener und tiefgefrorener
Lebensmittel.

Schalten Sie die Funktion Extra Freeze min-
destens 24 Std, bevor Sie die einzufrierenden
Lebensmittel in das Gefrierfach hineinlegen,
ein.

Uberschreiten Sie nicht die maximale Menge
an Lebensmitteln, die eingefroren werden
kann, ohne dass andere frische Lebensmittel
innerhalb von 24 Std hinzukommen (siehe
Typenschild).

Nach Abschluss des Gefriervorgangs kehrt
das Gerat automatisch auf die vorherige
Temperatureinstellung zuriick (siehe ,Extra
Freeze-Funktion®).

Weitere Informationen finden Sie unter ,Tipps
zum Einfrieren®.

4.8 Lagerung von Tiefkiihlgerichten

Wenn Sie das Gerat zum ersten Mal oder
nach langerem Nichtgebrauch einschalten,
aktivieren Sie die Funktion Extra Freeze min-
destens 3 Std, bevor Sie Lebensmittel in das
Gefrierfach legen.

/N VORSICHT!

Wenn der Strom langer als die auf dem
Typenschild unter ,Anstiegszeit‘ ange-
zeigte Zeit ausgefallen ist, missen die
aufgetauten Lebensmittel sofort ver-
braucht werden. Siehe ,Hochtemperatur-
alarm®.



5. HINWEISE UND TIPPS

5.1 Tipps zum Energiesparen

Kihlschrank: Die effizienteste
Energienutzung wird erreicht, wenn die
Schubladen im unteren Teil des Gerats
eingesetzt und die Ablagen gleichmaRig
angeordnet sind. Die Position der
Tiarablagen wirkt sich nicht auf den
Energieverbrauch aus.

Offnen Sie die Tir nicht zu haufig, und
lassen Sie diese nicht Ianger offen als
notwendig.

Gefriergerat: Je kalter die eingestellte
Temperatur, desto hdher der
Energieverbrauch.

Kulhlschrank: Stellen Sie die Temperatur
nicht zu hoch ein, es sei denn, dies ist
wegen der Beschaffenheit der
Lebensmittel erforderlich.

Wenn die Umgebungstemperatur hoch ist,
der Temperaturregler auf eine niedrige
Temperatur eingestellt und das Gerat voll
beladen ist, kann es zu andauerndem
Betrieb des Kompressors und damit zu
Reif- oder Eisbildung am Verdampfer
kommen. Stellen Sie in diesem Fall den
Temperaturregler auf eine hdhere
Temperatur, um das automatische
Abtauen zu ermdglichen.

Bedecken Sie die Bellftungsgitter oder -
6ffnungen nicht.

5.2 Tipps zum Einfrieren

Frieren Sie Flaschen oder Dosen mit
Flussigkeiten, insbesondere
kohlendioxidhaltigen Getranken, nicht ein.
Sie kdnnen beim Einfrieren explodieren.
Geben Sie keine heilen Lebensmittel in
den Gefrierraum.

Stellen Sie frische, nicht gefrorene
Lebensmittel nicht direkt neben bereits
gefrorene Lebensmittel.

Essen Sie Eiswirfel, Wassereis oder
Eislutscher nicht sofort, nachdem Sie sie
aus dem Gefrierschrank genommen
haben, um Erfrierungen zu vermeiden.
Frieren Sie aufgetaute Lebensmittel nicht
wieder ein.

5.3 Hinweise zur Lagerung von
Tiefkiihlgerichten

Das Gefrierfach ist gekennzeichnet mit
X

« Eine gute Temperatureinstellung, die die
Konservierung von Tiefkihlgerichten
sicherstellt, ist eine Temperatur von

weniger oder gleich -18 °C.

* Eine héhere Temperatureinstellung im
Gerat kann die Haltbarkeit verkirzen.

» Der gesamte Gefrierraum ist fur die
Lagerung von Tiefkihlprodukten geeignet.

» Lassen Sie ausreichend Platz um die
Lebensmittel herum, damit die Luft frei

zirkulieren kann.

5.4 Lagerdauer im Gefrierfach

Lebensmittel :.Ggﬁ;c::)uer
Brot 3
Frichte (auBer Zitrusfriichten) 6-12
Gemduse 8-10
Reste ohne Fleisch 1-2
Molkereiprodukte:

Butter -

Weichkase (z. B. Mozzarella) -
Hartkase (z. B. Parmesan, Ched- 6
dar)

Meeresfriichte:

Fetthaltiger Fisch (z. B. Lachs, 2.3
Makrele)

Fettarmer Fisch (z. B. Dorsch, 4-6
Flunder)

Shrimps 12
Muscheln und Miesmuscheln oh- 3.4
ne Schale

Gekochter Fisch 1-2
Fleisch:

Geflugel 9-12
Rindfleisch 6-12
Schweinefleisch 4-6
Lamm 6-9
Wourst 1-2
Schinken 1-2
Reste mit Fleisch 2-3

DEUTSCH
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5.5 Hinweise fiir die Kiihlung von
Lebensmitteln

@ Das Fach fir frische Lebensmittel ist
(auf dem Typenschild) gekennzeichnet mit

» Eine gute Temperatureinstellung, die die
Konservierung von frischen Lebensmitteln
sicherstellt, ist eine Temperatur von
weniger oder gleich +4 °C.

» Verwenden Sie immer geschlossene
Behalter fir Flussigkeiten und
Lebensmittel, um Difte oder Gerliche im
Fach zu vermeiden.

* Um eine Kreuzkontamination zwischen
gekochten und rohen Lebensmitteln zu
vermeiden, decken Sie die gekochten

6. REINIGUNG UND PFLEGE

/\ WARNUNG!
Sehen Sie Kapitel ,Sicherheitshinweise®.

6.1 Reinigung des Innenraums

Reinigen Sie das Innere und alle Zubehorteile
vor dem ersten Gebrauch mit lauwarmem
Wasser und neutraler Seife und trocknen Sie
sie anschlieRend.

/\ VORSICHT!

Das Zubehor und die Teile des Gerats
sind nicht zur Reinigung im Geschirrspu-
ler geeignet.

/\ VORSICHT!

Reinigen Sie das Bedienfeld mit einem
feuchten Tuch. Verwenden Sie keine Rei-
nigungsmittel. Wischen Sie das Bedien-
feld mit einem weichen Lappen trocken.

6.2 RegelméaRige Reinigung

Reinigen Sie das Gerat regelmaRig:

* Reinigen Sie die Innenseite und das
Zubehdr mit lauwarmem Wasser und
etwas neutraler Seife. Spllen Sie sie ab
und wischen Sie sie trocken.

» Wischen Sie die Turdichtungen
regelmafig ab.

6.3 Abtauen des Kiihlschranks

Bei normalem Betrieb wird Frost automatisch
aus dem Verdampfer des Kiihlschrankfachs

12 DEUTSCH

Lebensmittel ab und trennen Sie sie von
den rohen.

« Wickeln Sie das Fleisch ein und legen Sie
es auf die Glasablage uber der
GemiUseschublade.

* Tauen Sie die Lebensmittel im
Klhlschrank auf.

« Stellen Sie keine warmen Lebensmittel in
das Gerét.

» Reinigen Sie Obst und Gemuse und legen
Sie sie in eine daflr vorgesehene
Schublade (GemUseschublade).

* Bewahren Sie exotische Friichte nicht im
Kihlschrank auf.

* Bewahren Sie Gemise wie Tomaten,
Kartoffeln, Zwiebeln und Knoblauch nicht
im Kihlschrank auf.

« Schliel3en Sie die Flaschen, bevor Sie sie
in den Kihlschrank stellen.

entfernt. Das Abtauwasser flielt durch eine
Wanne in einen speziellen Behalter, wo es
verdampft.

Reinigen Sie regelmaliig das Abtauwasser-
Ablassloch in der Mitte des Kihlschrankfach-
kanals.

Verwenden Sie den Schlauchreiniger, der
dem Gerat beiliegt.

\
.

Y

(Y

0

6.4 Abtauen des Gefriergerits

/N VORSICHT!

Verwenden Sie niemals scharfe Metall-
werkzeuge, um Frost vom Verdampfer
abzukratzen.

Verwenden Sie nur vom Hersteller emp-
fohlenes Zubehdr, um das Abtauen zu
beschleunigen.

(@ Stellen Sie etwa 12 Std vor dem Abtau-
en eine niedrigere Temperatur ein.

Es ist normal, dass sich eine diinne Frost-
schicht auf den Gefrierschrankablagen und
um das obere Fach herum bildet. Tauen Sie



den Gefrierschrank ab, wenn die Frostschicht
eine Starke von etwa 3 bis 5 mm erreicht.

1. Schalten Sie das Gerat aus und ziehen
Sie den Netzstecker.

2. Entnehmen Sie eingelagerte
Lebensmittel.

3. Lassen Sie die Tir offen und schiitzen
Sie den Boden vor dem Wasser.

4. Stellen Sie einen Topf mit warmem
Wasser in das Gefrierfach, um das
Abtauen zu beschleunigen.

5. Trocknen Sie das Innere nach dem
Abtauen.

6. Schalten Sie das Gerat ein. Schlielen
Sie die Tur.

7. Stellen Sie die niedrigste Temperatur fiir
mindestens 3 Std ein, bevor Sie die

7. FEHLERBEHEBUNG

/\ WARNUNG!
Sehen Sie Kapitel ,Sicherheitshinweise®.

7.1 Was zu tun ist, wenn ...

Lebensmittel wieder in das Gefrierfach
legen.

6.5 Stillstandszeiten
Bei langerem Stillstand des Gerats miissen
Sie folgende Vorkehrungen treffen:

1. Trennen Sie das Gerat von der
Stromversorgung.

2. Entfernen Sie alle Lebensmittel.
3. Tauen Sie das Gerat ab.

4. Reinigen Sie das Gerat und alle
Zubehorteile.

5. Lassen Sie die Tiren geoffnet, um
unangenehme Gerliche zu vermeiden.

Problem

Mogliche Ursache

Losung

Das Geréat funktioniert nicht.

Das Gerét ist ausgeschaltet.

Schalten Sie das Gerat ein.

Der Netzstecker ist nicht richtig
in die Netzsteckdose einge-

steckt.

Stecken Sie den Netzstecker
richtig in die Netzsteckdose.

Die Netzsteckdose hat keine

Netzspannung.

Schlielen Sie ein anderes
Elektrogerat an der Netzsteck-
dose an. Wenden Sie sich an
eine qualifizierte Elektrofach-
kraft.

Das Gerét ist laut.

Das Gerét ist nicht ordnungsge-
man abgestitzt.

Priifen Sie, ob sich das Geréat in
einer stabilen Position befindet.

Es wird ein akustisches oder
optisches Alarmsignal ausge-
|0st.

Das Gerat wurde vor kurzem
eingeschaltet.

Siehe ,Hochtemperaturalarm®
oder ,Alarm - Tur offen®.

Die Temperatur im Gerat ist zu
hoch.

Siehe ,Hochtemperaturalarm®
oder ,Alarm - Tir offen®.

Die Tur ist offen.

Schlielen Sie die Tir.

Der Kompressor arbeitet stan-
dig.

Die Temperatur ist falsch einge-
stellt.

Siehe Kapitel ,,Bedienfeld"”.

Es werden zu viele Lebensmit-
tel auf einmal hineingegeben.

Warten Sie einige Stunden und
prifen Sie erneut die Tempera-
tur.

DEUTSCH 13



Problem

Méogliche Ursache

Losung

Die Raumtemperatur ist zu
hoch.

Siehe Kapitel ,Montage“.

Die in das Gerat gegebenen
Lebensmittel sind zu warm.

Lassen Sie die Lebensmittel
vor deren Aufbewahrung auf
Raumtemperatur abkuhlen.

Die Tur ist nicht richtig ge-
schlossen.

Siehe Abschnitt ,Schliel3en der
TUr".

Die Funktion Extra Freeze ist
eingeschaltet.

Siehe Abschnitt ,,Funktion Extra
Freeze“.

Der Kompressor schaltet sich
nicht sofort ein, nachdem Sie
,Extra Freeze" gedruckt oder
die Temperatur auf einen ande-
ren Wert eingestellt haben.

Der Kompressor startet nach ei-
ner gewissen Zeit.

Das ist normal; es ist kein Feh-
ler aufgetreten.

Die Tur ist falsch ausgerichtet
oder beeintrachtigt das Luf-
tungsgitter.

Das Gerat ist nicht ausgerich-
tet.

Siehe Montageanleitung.

Die Tur lasst sich nicht leicht
offnen.

Sie haben versucht, die Tur un-
mittelbar nach dem SchlieRen
erneut zu 6ffnen.

Warten Sie einige Sekunden
zwischen dem SchlieRen und
erneutem Offnen der TUr.

Die Lampe funktioniert nicht.

Die Lampe ist im Standby-Mo-
dus.

SchlieRen Sie die Tur und o6ff-
nen Sie die Tur wieder.

Die Lampe ist defekt.

Wenden Sie sich an das autori-
sierte Servicezentrum.

Zu viel Frost und Eis.

Die Tur ist nicht richtig ge-
schlossen.

Siehe Abschnitt ,SchlieRen der
Tur".

Die Dichtung ist verzogen oder
verschmutzt.

Siehe Abschnitt ,,SchlielRen der
Tar".

Lebensmittel sind nicht richtig
verpackt.

Verpacken Sie das Essen rich-
tig.

Die Temperatur ist falsch einge-
stellt.

Siehe Kapitel ,Bedienfeld".

Das Gerét ist voll von Lebens-
mitteln und auf die niedrigste
Temperatur eingestellt.

Stellen Sie eine hdhere Tempe-
ratur ein. Siehe Kapitel ,Be-
dienfeld".

Die eingestellte Temperatur im
Gerat ist zu niedrig, und die
Umgebungstemperatur ist zu
hoch.

Stellen Sie eine hohere Tempe-
ratur ein. Siehe Kapitel ,Be-
dienfeld*.

Wasser fliel3t an der Riickwand
des Kihlschranks herunter.

Wahrend des automatischen
Abtauprozesses taut das Eis an
der Rickwand ab.

Das ist richtig.

Im Kihlschrank befindet sich zu
viel Kondenswasser.

Die Tur wurde zu haufig geoff-
net.

Offnen Sie die Tir nur bei Be-
darf.

Die Tur wurde nicht vollstandig
geschlossen.

Achten Sie darauf, dass die Tir
vollstandig geschlossen ist.

14 DEUTSCH



Problem

Méogliche Ursache

Losung

Die aufbewahrten Lebensmittel
waren nicht verpackt.

Packen Sie die Lebensmittel
richtig ein, bevor Sie diese in
das Gerat legen.

Es ist normal, dass sich im
Sommer und Herbst aufgrund
der erhéhten Luft- und Lebens-
mittelfeuchtigkeit mehr Konden-
sation bilden kann. Ein Kihl-
schrank produziert keine
Feuchtigkeit. Nach dieser Zeit
nimmt die Luftfeuchtigkeit im
Kuhlschrank von selbst ab.

Stellen Sie den Kiihlschrank im
Sommer und Herbst auf die
warmere Temperatur ein (ca.
6-7 °C).

Auf den Glasregalen befinden
sich Wassertropfen.

Im Kuhlschrank befindet sich zu
viel Feuchtigkeit.

Wischen Sie die Glasablagen
mit einem Tuch ab, um die
Wassertropfen zu entfernen.

Wasser flielt innerhalb des
Kihlschranks.

Lebensmittel verhindern das
AbflieBen des Wassers in den
Wassersammler.

Achten Sie darauf, dass die Le-
bensmittel nicht die Rickwand
berthren.

Der Wasserablauf ist verstopft.

Reinigen Sie den Wasserab-
lauf.

Wasser fliel3t auf den Boden.

Der Tauwasserablauf ist nicht
an die Verdampfungsschale
Uber dem Kompressor ange-
schlossen.

Bringen Sie den Tauwasserab-
lauf an der Verdampfungsscha-
le an.

Die Temperatur kann nicht ein-
gestellt werden.

Die Extra Freeze Funktion ist
eingeschaltet.

Schalten Sie die Extra Freeze
Funktion manuell aus oder war-
ten Sie, bis sie sich automa-
tisch deaktiviert. Siehe Ab-
schnitt ,Funktion Extra Freeze“.

Die Temperatur im Gerat ist zu
niedrig / zu hoch.

Die Temperatur ist nicht richtig
eingestellt.

Stellen Sie eine hohere / nied-
rigere Temperatur ein.

Die Tdr ist nicht richtig ge-
schlossen.

Siehe Abschnitt ,Schliel3en der
Tar".

Die Lebensmittel sind zu heil3.

Lassen Sie die Lebensmittel
vor der Aufbewahrung abkuh-
len.

Zu viele Lebensmittel werden
gleichzeitig aufbewahrt.

Bewahren Sie weniger Lebens-
mittel gleichzeitig auf.

Die Frostschicht ist dicker als
4-5 mm.

Tauen Sie das Gerat ab.

Die Tur wurde zu oft gedffnet.

Offnen Sie die Tir nur bei Be-
darf.

Die Funktion Extra Freeze ist
eingeschaltet.

Siehe Abschnitt ,,Funktion Extra
Freeze“.

Im Gerat herrscht keine Kaltluft-
zirkulation.

Stellen Sie sicher, dass kalte
Luft im Gerat zirkuliert. Siehe
Kapitel ,Hinweise und Tipps*.
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Problem

Méogliche Ursache

Losung

Die finfte Temperaturanzeige
blinkt.

Kommunikationsproblem.

Wenden Sie sich an das autori-
sierte Servicezentrum. Das
Kuhlsystem halt die Lebensmit-
tel weiterhin kalt, aber eine
Temperaturanpassung ist nicht
moglich.

Die erste oder zweite Tempera-

turanzeige blinkt. sensor.

Problem mit dem Temperatur-

Wenden Sie sich an das autori-
sierte Servicezentrum. Das
Kuhlsystem halt die Lebensmit-
tel weiterhin kalt, aber eine
Temperaturanpassung ist nicht
moglich.

(D Wenn das Problem weiterhin besteht,
wenden Sie sich an das autorisierte Ser-
vicezentrum.

7.2 Austauschen der Lampe

Wenden Sie sich an das autorisierte Service-
zentrum, um die Lampe auszutauschen.

7.3 SchlieBen der Tur
1. Reinigen Sie die Tirdichtungen.

8. TECHNISCHE DATEN

Die technischen Informationen finden Sie auf
dem Energielabel und auf dem Typenschild
des Gerats, das sich am oder im Gerat befin-
den kann.

Nur fiir die Schweiz
Spannung 220-240 V
Frequenz: 50 Hz

Nur fiir die EU

Der QR-Code auf der Energieplakette des
Gerats bietet einen Web-Link zu Informatio-
nen Uber die Gerateleistung in der EU EP-
REL-Datenbank. Bewahren Sie daher die
Energieplakette als Referenz zusammen

mit dieser Bedienungsanleitung und allen an-
deren Unterlagen, die mit dem Gerat geliefert

2. Informationen zum Einstellen der Tlr
finden Sie in den
Installationsanweisungen.

3. Um die defekten Tirdichtungen
auszutauschen, wenden Sie sich an das
autorisierte Servicezentrum.

wurden, auf. Es ist auch mdglich, die gleichen
Informationen in EPREL zu finden, indem Sie
den Link https.//eprel.ec.europa.eu sowie den
Modellnamen und die Produktnummer, die
Sie auf dem Typenschild des Geréts finden,
verwenden. Beachten Sie den Link
www.theenergylabel.eu bezuglich detaillierter
Informationen zur Energieplakette.

Nur fiir GroBbritannien

Der QR-Code auf der Energieplakette des
Geréts bietet einen Web-Link zu Informatio-
nen Uber die Gerateleistung. Bewahren Sie
daher die Energieplakette als Referenz zu-
sammen mit dieser Bedienungsanleitung und
allen anderen Unterlagen, die mit dem Gerat
geliefert wurden, auf.

9. INFORMATIONEN FUR PRUFINSTITUTE

Die Installation und die Vorbereitung des Ge-
rats fUr eine eventuelle EcoDesign-Prifung
mussen wie folgt Ubereinstimmen:

UK BS EN 62552

16 DEUTSCH

EU, Schweiz, Israel EN 62552
Australien IEC 62552
Sidafrika SANS 62552




VAE UAE.S 5010-3:2022

GCC SAS0-2892_2018

Die Liftungsanforderungen, die Abmessun-
gen der Einbaunische und die Mindestab-

sténde sind in dieser Bedienungsanleitung
unter ,Montage“ beschrieben. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie vom Hersteller, ein-
schlief3lich der Beladungspléne.

10. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG

lhre Pflichten als Endnutzer

Dieses Elektro- bzw. Elektronikgerat ist mit
einer durchgestrichenen Abfalltonne auf R&-
dern gekennzeichnet. Das Gerat darf deshalb
nur getrennt vom unsortierten Siedlungsabfall
gesammelt und zuriickgenommen werden, es
darf also nicht in den Hausmiill gegeben wer-
den. Das Gerat kann z. B. bei einer kommu-
nalen Sammelstelle oder ggf. bei einem Ver-
treiber (siehe zu deren Rucknahmepflichten
unten) abgegeben werden. Das gilt auch fiir
alle Bauteile, Unterbaugruppen und Ver-
brauchsmaterialien des zu entsorgenden Alt-
gerats.

Bevor das Altgerat entsorgt werden darf,
mussen alle Altbatterien und Altakkumulato-
ren vom Altgerat getrennt werden, die nicht
vom Altgerat umschlossen sind. Das gleiche
gilt fir Lampen, die zerstérungsfrei aus dem
Altgerat entnommen werden kénnen. Der
Endnutzer ist zudem selbst dafiir verantwort-
lich, personenbezogene Daten auf dem Alt-
gerat zu I6schen.

Hinweise zum Recycling

Helfen Sie mit, alle Materialien zu recyceln,
die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind.
Entsorgen Sie solche Materialien, insbeson-
dere Verpackungen, nicht im Hausmdll son-
dern Uber die bereitgestellten Recyclingbe-

halter oder die entsprechenden ortlichen
Sammelsysteme.

Recyceln Sie zum Umwelt- und Gesundheits-
schutz auch elektrische und elektronische
Geréte.

Riicknahmepflichten der Vertreiber in
Deutschland

Wer auf mindestens 400 m? Verkaufsflache
Elektro- und Elektronikgerate vertreibt oder
sonst geschaftlich an Endnutzer abgibt, ist
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Gerats
ein Altgerat des Endnutzers der gleichen Ge-
rateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfillt, am Ort
der Abgabe oder in unmittelbarer Nahe hierzu
unentgeltlich zurtickzunehmen. Das gilt auch
fur Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Ge-
samtverkaufsflache von mindestens 800 m?,
die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft
Elektro- und Elektronikgerate anbieten und
auf dem Markt bereitstellen. Solche Vertrei-
ber missen zudem auf Verlangen des End-
nutzers Altgerate, die in keiner auReren Ab-
messung grofer als 25 cm sind (kleine Elekt-
rogerate), im Einzelhandelsgeschaft oder in
unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rickzunehmen; die Ricknahme darf in die-
sem Fall nicht an den Kauf eines Elektro-
oder Elektronikgerates geknupft, kann aber
auf drei Altgerate pro Gerateart beschrankt
werden.

Ort der Abgabe ist auch der private Haushalt,
wenn das neue Elektro- oder Elektronikgerat
dorthin geliefert wird; in diesem Fall ist die
Abholung des Altgerates fir den Endnutzer
kostenlos.

Die vorstehenden Pflichten gelten auch fir
den Vertrieb unter Verwendung von Fern-
kommunikationsmitteln, wenn die Vertreiber
Lager- und Versandflachen flr Elektro- und
Elektronikgerate bzw. Gesamtlager- und -ver-
sandflachen fur Lebensmittel vorhalten, die
den oben genannten Verkaufsflachen ent-
sprechen. Die unentgeltliche Abholung von
Elektro- und Elektronikgeraten ist dann aber
auf Warmelbertrager (z. B. Kihlschrank),
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Bildschirme, Monitore und Geréte, die Bild-
schirme mit einer Oberflache von mehr als
100 cm? enthalten, und Geréate beschrankt,
bei denen mindestens eine der duferen Ab-
messungen mehr als 50 cm betragt. Fir alle
Ubrigen Elektro- und Elektronikgerate muss
der Vertreiber geeignete Riickgabemaoglich-
keiten in zumutbarer Entfernung zum jeweili-
gen Endnutzer gewabhrleisten; das gilt auch
fur kleine Elektrogeréte (s.o.), die der Endnut-
zer zurlickgeben will, ohne ein neues Gerat
zu kaufen.

Riicknahmepflichten von Vertreibern und
andere Moglichkeiten der Entsorgung von
Elektro- und Elektronikgeraten in der Re-
gion Wallonien

Vertreiber, die Elektro- und Elektronikgerate
verkaufen, sind verpflichtet, bei der Lieferung

von Neugeraten Altgerate desselben Typs,
die im Wesentlichen die gleichen Funktionen

18 DEUTSCH

wie die Neugerate erfiillen, kostenlos vom
Endverbraucher zuriickzunehmen. Dies gilt
auch bei der Lieferung von neuen Elektro-
und Elektronikgeraten oder beim Fernabsatz.

Dariber hinaus ist jeder, der Elektro- und
Elektronikgerate auf einer Verkaufsflache von
mindestens 400 m? verkauft, verpflichtet, Alt-
gerate, die in keiner aulReren Abmessung
groRer als 25 cm sind (Elektrokleingerate), im
Ladengeschaft oder in unmittelbarer Nahe
kostenlos zuriickzunehmen; die Riicknahme
darf in diesem Fall nicht vom Kauf eines
Elektro- oder Elektronikgerates abhangig ge-
macht werden.

Die Ricknahme von Elektro- und Elektronik-
geraten kann auch auf Containerplatzen oder
zugelassenen Recyclinghdfen erfolgen. Fur
weitere Informationen wenden Sie sich bitte
an lhre Gemeindeverwaltung.






- ) FR — c €
@ H 222387129-A-142026



	MONTAGE
	GERÄUSCHE
	1.  SICHERHEITSINFORMATIONEN
	1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen Personen
	1.2 Allgemeine Sicherheit

	2. SICHERHEITSHINWEISE
	2.1 Montage
	2.2 Elektrischer Anschluss
	2.3 Gebrauch
	2.4 Innenbeleuchtung
	2.5 Reinigung und Pflege
	2.6 Service
	2.7 Entsorgung

	3. BEDIENFELD
	3.1 EIN/AUS schalten
	

	3.2 Temperaturregelung
	3.3 Funktion Extra Freeze
	3.4 Hochtemperaturalarm
	3.5 Alarm - Tür offen

	4. TÄGLICHER GEBRAUCH
	4.1 Positionieren der Türablagen
	4.2 Bewegliche Ablagen
	4.3 Entfernen der ExtraZone
	4.4 Gemüseschublade
	4.5 Lüfter
	4.6 Bottle Stop
	4.7 Einfrieren frischer Lebensmittel
	4.8 Lagerung von Tiefkühlgerichten

	5. HINWEISE UND TIPPS
	5.1 Tipps zum Energiesparen
	5.2 Tipps zum Einfrieren
	5.3 Hinweise zur Lagerung von Tiefkühlgerichten
	5.4 Lagerdauer im Gefrierfach
	5.5 Hinweise für die Kühlung von Lebensmitteln

	6. REINIGUNG UND PFLEGE
	6.1 Reinigung des Innenraums
	6.2 Regelmäßige Reinigung
	6.3 Abtauen des Kühlschranks
	6.4 Abtauen des Gefriergeräts
	6.5 Stillstandszeiten

	7. FEHLERBEHEBUNG
	7.1 Was zu tun ist, wenn …
	7.2 Austauschen der Lampe
	7.3 Schließen der Tür

	8. TECHNISCHE DATEN
	9. INFORMATIONEN FÜR PRÜFINSTITUTE

